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1. Sicherheitsvorkehrungen

Vor dem Einbau der Anlage vergewissern, dass Sie alle Informationen über 
“Sicherheitsvorkehrungen” gelesen haben.

machen oder dessen Genehmigung einholen.

Erläutern Sie dem Kunden nach Abschluss der Installationsarbeiten die “Sicherheitsvorkehrungen” 
sowie die Nutzung und Wartung der Anlage entsprechend den Informationen in der Bedienungsanleitung 
und führen Sie einen Testlauf durch, um sicherzustellen, dass die Anlage ordnungsgemäß funktioniert. 
Geben Sie dem Benutzer sowohl die Installations- als auch die Bedienungsanleitung zur Aufbewahrung. 
Diese Anleitungen sind auch den nachfolgenden Besitzern der Anlage weiterzugeben.

 : Verweist auf einen Teil der Anlage, der geerdet werden muss.

 WARNUNG:
Sorgfältig die auf der Hauptanlage aufgebrachten Aufschriften lesen.

 :  Weist auf Warnungen und Vorsichtshinweise bei der Verwendung des 
Kältemittels R32 hin.

 WARNUNG:
• Das Gerät darf nicht vom Benutzer installiert werden. Bitten Sie Ihren Fach-

händler oder einen geprüften Fachtechniker, die Installation und Reparatur 
der Anlage vorzunehmen. Wenn das Gerät unsachgemäß installiert wurde, 
kann dies Wasseraustritt, Stromschläge oder einen Brand zur Folge haben.

• Folgen Sie bei der Installation und Umsetzung den Anweisungen der In-
stallationsanleitung und verwenden Sie Werkzeuge und Rohrleitungskom-
ponenten, die ausdrücklich für den Einsatz von Kältemittel R32 ausgelegt 
sind. Wenn Rohrleitungskomponenten verwendet werden, die nicht für 
das Kältemittel R32 ausgelegt sind und die Anlage falsch installiert wird, 
können Rohrleitungen platzen und Sachschäden oder Verletzungen verur-
sachen. Außerdem kann dies zu Wasseraustritt, Stromschlag oder einen 
Brand zur Folge haben.

• Die Anlage muss entsprechend der Anweisungen installiert werden, um das 
Schadensrisiko bei Erdbeben, Taifunen oder starken Winden zu minimieren. 
Ein falsch installiertes Gerät kann herabfallen und Sachschäden oder Verlet-
zungen verursachen.

• Die Anlage muss sicher an einem Bauteil installiert werden, das das Gewicht 
der Anlage tragen kann. Wenn die Anlage an einem zu schwachen Bauteil 
befestigt wird, besteht die Gefahr, dass sie herabfällt und Sachschäden oder 
Verletzungen verursacht.

• Wenn die Luft-Wasser-Wärmepumpe in einem kleinen Raum installiert wird, 

Raum im Falle eines Kältemittellecks unterhalb der Sicherheitsgrenzen zu 

zulässigen Konzentrationen an einen Fachhändler. Bei Kühlmittelaustritt und 
daraus resultierender Überschreitung des Grenzwerts können in dem Raum 

• Lüften Sie den Raum, wenn bei Betrieb Kältemittel austritt. Wenn das Kälte-
mittel mit einer Flamme in Kontakt kommt, werden giftige Gase freigesetzt.

örtlichen Vorschriften und der Anweisungen dieser Anleitung auszuführen. 
Die Geräte müssen über eigene Stromkreise verfügen und es müssen die 
richtige Betriebsspannung und die richtigen Leistungsschalter verwendet 
werden. Stromleitungen mit unzureichender Kapazität oder falsch ausgeführte 
Elektroarbeiten können Stromschläge oder Brände verursachen.

• Verwenden Sie zur Verbindung der Kältemittelrohrleitungen für nahtlose Rohre 
aus Kupfer und Kupferlegierungen Kupfer-Phosphor C1220. Wenn die Rohr-
leitungen nicht korrekt verbunden sind, ist das Gerät nicht ordnungsgemäß 
geerdet, was Stromschläge zur Folge haben kann.

• Dieses Gerät ist für die Verwendung durch Fachleute oder geschultes Per-
sonal in Geschäften, in der Leichtindustrie und auf Bauernhöfen oder für die 
kommerzielle Verwendung durch Laien geeignet.

• Verwenden Sie zur Verdrahtung nur die angegebenen Kabel. Die Anschlüsse 
müssen fest und sicher ohne Zugbelastung auf den Klemmen vorgenommen 
werden. Spleißen Sie außerdem niemals die Kabel für die Verdrahtung (außer 
es wird in diesem Dokument entsprechend angegeben). Wenn die Kabel falsch 
angeschlossen oder installiert sind, kann dies Überhitzung oder einen Brand 
zur Folge haben.

• Wenn das Netzkabel beschädigt ist, muss er vom Hersteller, dem entspre-

ersetzt werden, um Gefahrensituationen zu vermeiden.
• Das Gerät muss entsprechend den örtlichen Vorschriften zur Verkabelung 

eingebaut werden.
• Die Abdeckplatte der Klemmleiste der Außenanlage muss fest angebracht 

werden. Wenn die Abdeckplatte falsch montiert ist und Staub und Feuchtigkeit 
in die Anlage eindringen, kann dies einen Stromschlag oder Brand zur Folge 
haben.

 WARNUNG:
Beschreibt Vorkehrungen, die beachtet werden müssen, um den Benutzer vor 
der Gefahr von Verletzungen oder tödlichen Unfällen zu bewahren.

 VORSICHT:
Beschreibt Vorkehrungen, die beachtet werden müssen, damit an der Anlage keine Schäden entstehen.

 VORSICHT:
• Lassen Sie R32 nicht in die Atmosphäre ab.

WARNUNG
(Brandgefahr)

Dieses Symbol gilt nur für das Kältemittel R32. Der Kältemitteltyp ist auf dem Typenschild des Außengeräts angegeben.
Falls der Kältemitteltyp dieses Geräts R32 ist, ist das Kältemittel des Geräts entzündlich.
Wenn Kältemittel austritt und mit Feuer oder heißen Teilen in Berührung kommt, entsteht schädliches Gas und es besteht Brandgefahr.

Lesen Sie vor dem Betrieb sorgfältig das BEDIENUNGSHANDBUCH.

Servicetechniker müssen vor dem Betrieb das BEDIENUNGSHANDBUCH und die INSTALLATIONSANLEITUNG sorgfältig lesen.

Weitere Informationen sind im BEDIENUNGSHANDBUCH, in der INSTALLATIONSANLEITUNG usw. enthalten.
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1. Sicherheitsvorkehrungen

1.3. Vor den Elektroarbeiten

 VORSICHT:
• Installieren Sie auf jeden Fall Leistungsschalter. Andernfalls besteht die 

Gefahr von Stromschlägen.
• Verwenden Sie für die Netzleitungen handelsübliche Kabel mit ausrei-

chender Kapazität. Andernfalls besteht die Gefahr von Kurzschlüssen, 
Überhitzung oder eines Brandes.

• Achten Sie bei der Installation der Netzleitungen darauf, dass keine Zugs-
pannung für die Kabel entsteht. Wenn sich die Anschlüsse lösen, besteht 
die Gefahr, dass die Kabel aus den Klemmen rutschen oder brechen; dies 
kann Überhitzung oder einen Brand verursachen.

• Die Anlage muss geerdet werden. Schließen Sie die Erdungsleitung nicht an Gas- 
oder Wasserleitungen, Blitzableitern oder Telefonerdungsleitungen an. Wenn die 
Anlage nicht ordnungsgemäß geerdet ist, besteht die Gefahr von Stromschlägen.

• Verwenden Sie Leistungsschalter (Erdschlussunterbrecher, Trennschalter 
(+B-Sicherung) und gussgekapselte Leistungsschalter) mit der angegebenen 
Kapazität. Wenn die Leistungsschalterkapazität größer ist als vorgeschrieben, 
kann dies einen Ausfall der Klimaanlage oder einen Brand zur Folge haben.

1.2. Vor der Installation (Transport)

 VORSICHT:
• Beim Transportieren oder Einbauen der Anlagen besondere Sorgfalt walten 

lassen. Zum Transport der Anlage sind mindestens zwei Personen nötig, da 
die Anlage 20 kg oder mehr wiegt. Tragen Sie die Anlage nicht an den Ver-
packungsbändern. Beim Entnehmen der Anlage aus der Verpackung und 
beim Aufstellen Schutzhandschuhe tragen, um Verletzungen durch Rippen 
oder scharfe Kanten anderer Teile zu vermeiden.

• Sorgen Sie für eine ordnungsgemäße Entsorgung der Verpackungsma-
terialien. Verpackungsmaterialien wie Nägel sowie andere metallene oder 
hölzerne Teile können Verletzungen verursachen.

• Die Bodenplatte und die Befestigungsteile der Außenanlage müssen re-
gelmäßig auf Festigkeit, Risse und andere Schäden geprüft werden. Wenn 
solche Schäden nicht behoben werden, kann die Anlage herabfallen und 
dabei Verletzungen oder Sachschäden verursachen.

• Reinigen Sie die Luft-Wasser-Wärmepumpe nicht mit Wasser.  Dadurch 
besteht die Gefahr eines Stromschlags.

• Alle Konusmuttern müssen mit einem Drehmomentschlüssel entsprechend 

fest angezogen werden, besteht die Gefahr, dass die Konusmutter nach 
einer gewissen Zeit bricht und Kältemittel austritt.

1.1. Vor der Installation

 VORSICHT:
•  Setzen Sie die Anlage nicht in unüblichem Umfeld ein. Wenn die Luft-Was-

ser-Wärmepumpe in Bereichen installiert ist, in denen sie Dampf, austretendem 

Anlage mit Schnee bedeckt wird, kann dies erhebliche Leistungsbeeinträchti-
gungen und Schäden an den Geräteteilen im Inneren der Anlage zur Folge haben.

•  Installieren Sie die Anlage nicht in Bereichen, in denen entzündliche Gase austreten, her-
gestellt werden, ausströmen oder sich ansammeln können. Wenn sich entzündliche Gase 
im Bereich der Anlage ansammeln, kann dies zu einem Brand oder einer Explosion führen.

• Während des Heizens entsteht an der Außenanlage Kondenswasser. 
Sorgen Sie für eine Wasserableitung rund um die Außenanlage, wenn Kon-
denswasser Schäden verursachen kann.

•  Bei der Installation der Anlage in Krankenhäusern oder Kommunikationseinrich-
tungen müssen Sie mit Lärmbelastung und elektronischen Störungen rechnen. In-
verter, Haushaltsgeräte, medizinische Hochfrequenzapparate und Telekommunika-
tionseinrichtungen können Fehlfunktionen oder den Ausfall der Luft-Wasser-Wär-
mepumpe verursachen. Die Luft-Wasser-Wärmepumpe kann auch medizinische 

-
tionseinrichtungen durch Beeinträchtigung der Bildschirmdarstellung stören.

• Beim Installieren oder Umsetzen oder Warten der Luft-Wasser-Wärmepumpe 
darf nur das angegebene Kältemittel (R32) zur Befüllung der Kältemittellei-
tungen verwendet werden. Vermischen Sie es nicht mit anderem Kältemittel 
und lassen Sie nicht zu, dass Luft in den Leitungen zurückbleibt.

 Wenn sich Luft mit dem Kältemittel vermischt, kann dies zu einem ungewöhn-
lich hohen Druck in der Kältemittelleitung führen und eine Explosion oder 
andere Gefahren verursachen.

 Die Verwendung eines anderen als des für das System angegebenen Kältemit-
tels führt zu mechanischem Versagen, einer Fehlfunktion des Systems oder 
einer Beschädigung des Geräts. Im schlimmsten Fall kann sie ein schwerwie-
gendes Hindernis für die Aufrechterhaltung der Produktsicherheit darstellen.

Sie dieses durch Ihren Fachhändler oder einen autorisierten Techniker ein-
bauen. Wenn Zubehör falsch installiert wurde, kann dies zu Wasseraustritt, 
Stromschlag oder einem Brand führen.

• Verändern Sie die Anlage nicht. Dies könnte einen Brand, einen elektrischen 
Schlag, Verletzungen oder Wasserleckagen verursachen.

•  Der Benutzer darf niemals versuchen, die Anlage zu reparieren oder an einem 
anderen Ort aufzustellen. Wenn das Gerät unsachgemäß installiert wurde, 
kann dies Wasseraustritt, Stromschläge oder einen Brand zur Folge haben. 
Wenn die Luft-Wasser-Wärmepumpe repariert oder bewegt werden muss, 
fragen Sie einen Händler oder autorisiertes Fachpersonal.

•  Wenn der Kältemittelkreislauf ein Leck aufweist, NICHT mit dem Kompressor 
abpumpen.

•  Beim Auspumpen des Kältemittels, schalten Sie den Kompressor ab, bevor 
die Kältemittelleitungen getrennt werden. Der Kompressor kann zerplatzen, 
wenn Luft etc. eindringt.

•  Prüfen Sie die Anlage nach Abschluss der Installation auf Kältemittelaustritt. 
Wenn Kältemittel in den Raum gelangt und mit der Flamme einer Heizung oder 
einer transportablen Kochstelle in Berührung kommt, werden giftige Gase 
freigesetzt.

Abtauen zu beschleunigen oder das Gerät zu reinigen.
• Das Gerät muss in einem Raum ohne kontinuierlich betriebene Zündquellen 

• Nicht durchstechen oder verbrennen.
• Bedenken Sie, dass Kältemittel geruchslos sein können.

 Rohrleitungen müssen vor physischen Beschädigungen geschützt werden.

werden.
• Die Einhaltung nationaler Gasverordnungen muss sichergestellt werden.

 Verwenden Sie beim Löten der Kältemittelleitungen keine Niedrigtempera-
tur-Lötlegierung.
 Bei Lötarbeiten muss der Raum ausreichend belüftet werden.

-

 Vergewissern Sie sich vor dem Arbeiten in einem geschlossenen oder 
kleinen Raum oder an ähnlichen Örtlichkeiten, dass nirgendwo Kältemittel 
austritt.

 Austretendes Kältemittel, das sich ansammelt, kann sich entzünden oder 
giftige Gase freisetzen.
 Das Gerät muss in einem gut belüfteten Bereich aufbewahrt werden, dessen 

 Halten Sie Gasbrenner, elektrische Heizungen und andere Feuerquellen 
(Zündquellen) von dem Ort fern, an dem Installations-, Reparatur- oder 
sonstige Arbeiten an der Luft-Wasser-Wärmepumpe durchgeführt werden. 
Wenn das Kältemittel mit einer Flamme in Kontakt kommt, werden giftige 
Gase freigesetzt.
 Während der Arbeiten und des Transports nicht rauchen.

-
ten wird, könnte dies beim Auslaufen des Kältemittels ein Feuer verursachen.
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2.1. Aussenanlage
• R32 ist schwerer als Luft (und andere Kältemittel) und sammelt sich daher 

eher an der Basis (in Bodennähe). Wenn sich R32 an der Basis sammelt, kann 
es in einem kleinen Raum eine entflammbare Konzentration erreichen. Um 
eine Entzündung zu vermeiden, muss durch ausreichende Belüftung für einen 
sicheren Arbeitsbereich gesorgt werden. Wird in einem Raum oder Bereich 
mit unzureichender Belüftung ein Kältemittelaustritt festgestellt, dürfen keine 
Flammen benutzt werden, bis eine ausreichende Belüftung des Arbeitsbereichs 
sichergestellt wurde.

•  Einen Ort wählen, der keinem starken Wind ausgesetzt ist.
• Einen Ort wählen, an dem ein guter Luftstrom sichergestellt und der frei von 

Staub ist.
• Einen Ort wählen, an dem kein Luftkurzschluss verursacht wird.
• Einen Ort wählen, an dem die Nachbarn nicht durch Betriebsgeräusche oder 

heiße Luft gestört werden.
• Einen Ort wählen, an dem eine feste Wand oder eine feste Abstützung 

vorhanden ist, um eine Zunahme der Betriebsgeräusche und Vibrationen zu 
vermeiden.

• Einen Ort wählen, an dem keine brennbaren Gase austreten.
• Wenn die Einheit an einem hohen Ort installiert wird, unbedingt Stützbeine an 

der Einheit anbringen.
• Wo wenigstens 3 m Abstand zu einer Fernseh- oder Radioantenne vorhanden 

ist. (da sonst Bildstörungen oder Geräusche auftreten.)
• Installieren Sie die Anlage an keinem Ort, der Schneefall oder Schneetreiben 

ausgesetzt sein könnte. In Gegenden mit starkem Schneefall bitte ein Vordach, 
einen Sockel und/oder einige Prallwände anbringen.

• Die Anlage waagerecht installieren.
•  Die Anschlüsse der Kältemittelleitungen müssen zu Wartungszwecken 

zugänglich sein.
  Installieren Sie Außenanlagen an einem Ort, an dem wenigstens eine der vier 
Seiten offen ist, und in einem ausreichend großen Raum ohne Senken. (Fig. 2-1)

 VORSICHT:
Die folgenden Orte bei der Installation vermeiden, da es sonst zu Störungen 
der Luft-Wasser-Wärmepumpe kommen kann.

• Orte mit Thermalbädern.
• Orte, an welchen schwefelige Gase auftreten.
• Orte mit andere speziellen Luftbedingungen.

Das Außengerät produziert Kondenswasser beim Heizvorgang. Wählen Sie 
einen Installationsort aus, an dem (gefrorenes) Abwasser das Außengerät 
und/oder den Boden nicht beschädigen kann.

2. Wahl des aufstellortes

Fig. 2-1

Richtig Richtig

Richtig Falsch

1. Sicherheitsvorkehrungen

1.4. Vor dem Testlauf

 VORSICHT:
• Schalten Sie den Netzschalter mehr als 12 Stunden vor Betriebsbeginn ein. 

Ein Betriebsbeginn unmittelbar nach Einschalten des Netzschalters kann 
zu schwerwiegenden Schäden der Innenteile führen. Lassen Sie während 
der Betriebsperiode den Netzschalter eingeschaltet.

• Prüfen Sie vor Betriebsbeginn, ob alle Platten, Sicherungen und weitere 
Schutzvorrichtungen ordnungsgemäß installiert sind. Rotierende, heiße oder 
unter Hochspannung stehende Bauteile können Verletzungen verursachen.

• Berühren Sie Schalter nicht mit nassen Händen. Dadurch besteht die Ge-
fahr eines Stromschlags.

• Berühren Sie die Kältemittelrohre während des Betriebs nicht mit bloßen 
-

ßenden Kältemittels heiß oder kalt. Beim Berühren der Rohre besteht die 
Gefahr von Verbrennungen oder Erfrierungen.

-
chen, ehe der Hauptschalter ausgeschaltet wird. Andernfalls besteht die 
Gefahr von Wasseraustritt oder Ausfall der Anlage.

1.5. Luft-Wasser-Wärmepumpe mit Kältemittel R32 betreiben

 VORSICHT:
•  Verwenden Sie zur Verbindung der Kältemittelrohrleitungen für nahtlose Rohre aus 

Kupfer und Kupferlegierungen Kupfer-Phosphor C1220. Vergewissern Sie sich, dass die 
Rohre von innen sauber sind und keine schädlichen Verunreinigung wie Schwefelverbin-
dungen, Oxidationsmittel, Fremdkörper oder Staub enthalten. Verwenden Sie Rohre mit 
der vorgeschriebenen Stärke. (Siehe 4.1.) Beachten Sie die folgenden Hinweise, wenn Sie 
vorhandene Rohre wiederverwenden, mit denen das Kältemittel R22 transportiert wurde.

 -  Ersetzen Sie die vorhandenen Konusmuttern, und weiten Sie die zur Aufwei-
tung bestimmten Bereiche erneut auf.

 - Verwenden Sie keine dünnen Rohre. (Siehe 4.1.)
• Lagern Sie die für die Installation benötigten Rohre in einem geschlossenen 

Raum, und lassen Sie beide Enden der Rohre bis unmittelbar vor dem Hartlöten 
abgedichtet. (Belassen Sie Winkelstücke usw. in ihren Verpackungen.) Wenn 
Staub, Fremdkörper oder Feuchtigkeit in die Kältemittelleitungen eindringen, 
besteht die Gefahr, dass sich das Öl zersetzt oder der Kompressor ausfällt.

-

gemischt wird, besteht die Gefahr, dass sich das Öl zersetzt.

• Wartungsarbeiten dürfen nur wie vom Hersteller empfohlen durchgeführt werden.
• Verwenden Sie kein anderes Kältemittel als das Kältemittel R32. Wenn ein an-

deres Kältemittel verwendet wird, führt das Chlor dazu, dass sich das Öl zersetzt.
• Verwenden Sie die folgenden Werkzeuge, die speziell für die Verwendung 

mit Kältemittel R32 ausgelegt sind. Die folgenden Werkzeuge sind für die 
Verwendung des Kältemittels R32 erforderlich. Wenden Sie sich bei weite-
ren Fragen an Ihren Fachhändler.

Werkzeuge (für R32)
Kaliber des Rohrverteilers Aufweitungswerkzeug

Füllschlauch Lehre für die Größenanpassung
Gasleckdetektor Netzteil der Vakuumpumpe

Drehmomentschlüssel Elektronische Kältemittelfüllstandsan-
zeige

• Verwenden Sie unbedingt die richtigen Werkzeuge. Wenn Staub, Fremd-
körper oder Feuchtigkeit in die Kältemittelleitungen eindringen, besteht die 
Gefahr, dass sich das Kältemittelöl zersetzt.
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2. Wahl des aufstellortes

Wenn Sie das Gerät in einem Raum installieren müssen, an dem alle vier Seiten blockiert sind oder Senken vorhanden sind, vergewissern Sie sich, dass eine der folgenden 
Bedingungen (A, B oder C) erfüllt ist.

A) Ausreichend Installationsraum (Mindestinstallationsfläche Amin).
  In einem Raum mit einer Installationsfläche von Amin oder mehr aufstellen, was einer Kältemittelmenge M entspricht (werkseitig eingefülltes Kältemittel + vor Ort 

hinzugefügte Kältemittel).

C) Für eine ausreichend große Belüftungsöffnung sorgen.
 Achten Sie darauf, dass die Öffnung mindestens 0,9 [m] breit und 0,15 [m] hoch ist.
 Der Abstand vom Boden des Installationsraums bis zur Unterkante der Öffnung darf jedoch höchstens 0,125 [m] betragen.
 Die Öffnung sollte zu mindestens 75% offen sein.

B) In einem Raum mit einer Absenkung von  0,125 [m] installieren.

Amin

Abstand vom Boden von 
0,125 [m] oder weniger

Mindestens 75% offen

Abstand vom Boden von 
0,125 [m] oder weniger

Breite B mindestens 0,9 [m]

Abstand vom Boden 
0,125 [m] oder weniger

Höhe H mindestens 0,15 [m]

M [kg] Amin [m²]
1,0 12
1,5 17
2,0 23
2,5 28
3,0 34
3,5 39
4,0 45
4,5 50
5,0 56
5,5 62
6,0 67
6,5 73
7,0 78
7,5 84

 Hinweis:  Für die Innenanlage gibt es aufgrund der Verwendung des Kältemittels R32 keine Installationsbeschränkungen.  
Schlagen Sie bitte in der Installationsanleitung der Innenanlage nach und überprüfen Sie den erforderlichen Installationsbereich.
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4. Abflußrohr für Außeneinheit (Fig. 4-1)

4.1. Zubehör
Vor der Installation sicherstellen, daß die folgenden Teile vorhanden sind.
<Außeneinheit>

1 Abflußstopfen 1

• Das Abflussrohr vor Anschluss der Rohrleitung für die Innen- und Außeneinheit 
anbringen. (Wenn der Rohrleitungsanschluss für die Innen- und Außeneinheit 
vor Anbringen der Abflußrohrleitung ausgeführt wurde, ist es schwierig, den 
Abflussstopfen 1  zu installieren, da sich die Außeneinheit nicht mehr bewegen 
lässt).

• Zur Dränung den Ablassschlauch  anschließen (im Handel erhältlich, 
Innendurchmesser: 15 mm), wie in der Abbildung dargestellt.

• Für einen einwandfreien Abfluss sicherstellen, dass die Abflussrohrleitung mit 
der richtigen Neigung nach unten versehen wird.

Hinweis:
Den Abflussstopfen 1  nicht in einer kalten Region einsetzen. Der Abfluß 
kann einfrieren und das Gebläse zum Abschalten bringen.

3. Installationszeichnung

Hinweis:
Beim Betrieb der Luft-Wasser-Wärmepumpe bei niedriger Außentemperatur 
darauf achten, die nachstehend beschriebenen Anweisungen zu befolgen.
•  Die Außeneinheit niemals an einem Ort installieren, an dem die Lufteingangs-/

ausgangsseite unmittelbar Luftzug ausgesetzt ist.
•  Die Außeneinheit so installieren, dass die Lufteingangsseite zur Wand hin zeigt, 

um sie vor Zugluft zu schützen.
•  Um die Luftausgangsseite der Außeneinheit vor Zugluft zu schützen, wird 

empfohlen, eine Abschirmung zu installieren.

Fig. 3-1

Fig. 4-1

Abflussstopfen 

Ablassschlauch 

SUZ-

81840

500175

40

(mm)

Lufteingang

417,5

Luftauslaß

Lufteingang

Abflussloch 
( 42)

81800

500150

40

(mm)

Lufteingang

400

Luftauslaß

Lufteingang

Abflussloch 
SUZ-SWM30VA/40VA/60VA2: 42
SUZ-SHWM30/40VAH: 33

3.1. Aussenanlage (Fig. 3-1)
Freiraum für Belüftung und Bedienung

100 mm oder mehr
 350 mm oder mehr
 500 mm oder mehr

Wenn die Rohrleitung an einer Mauer, in der sich Metalle (Zinkbleche) oder 
Metallmatten befinden, angebracht werden muß, ein chemisch behandeltes 
Holzstück von 20 mm oder stärker zwischen Mauer und Rohrleitung einfügen oder 
Rohrleitung mit 7 bis 8 Lagen Vinylisolierband umwickeln.

Anlagen sind von einem staatlich geprüften Fachtechniker gemäß den vor Ort 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen aufzustellen und zu installieren.
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5. Arbeiten an den Kältemittelrohrleitungen

Fig. 5-1

5.1. Rohrleitung für Kältemittel (Fig. 5-1)
Vergewissern, dass der Höhenunterschied zwischen Innen- und Außenanlage, 
die Länge der Kältemittelrohrleitung und die Anzahl der Krümmer in der 
Rohrleitung innerhalb der Grenzwerte der nachstehenden Tabelle liegen.

Modelle
(A) Länge 

Rohrleitung
(eine Richtung)

(B) Höhen- 
unterschied

(C) Zahl der 
Krümmer (eine 

Richtung)
SUZ-SWM30VA

 2 m - 26 m Max. 26 m 

Max. 10

SUZ-SHWM30VAH

SUZ-SWM40VA2 

SUZ-SHWM40VAH 
SUZ-SWM60VA2 
SUZ-SHWM60VAH

 2 m - 46 m Max. 30 m SUZ-SWM80VA(H)2
SUZ-SWM100VA(H)

• Die Begrenzung der Höhenunterschiede ist verbindlich, gleichgültig welche 
Anlage, Innen- oder Außenanlage, sich in der höheren Position befindet.

(C)

(B)

(A)
 Inneneinheit
 Außenanlage

(1)  Nachstehende Tabelle zeigt die technischen Daten für im Handel erhältliche Rohrleitungen. (Fig. 5-2)

Modell Rohrleitung
Außendurchmesser Mindestwand-

stärke
Isolations-

stärke
Isolations-
materialmm Zoll

Alle 
Modelle

Für 
Flüssigkeit 6,35 1/4 0,8 mm 8 mm

Hitzebeständiger 
Kunststoffschaum 

spezifisches Gewicht 
0,045Für Gas 12,7 1/2 0,8 mm 8 mm

(2)  Dafür sorgen, daß die beiden Kältemittelrohrleitungen zur Verhinderung der 
Kondenswasserbildung gut isoliert sind.

(3) Biegeradius der Kältemittelrohrleitung muß 100 mm oder mehr betragen.

 VORSICHT:
Sorgfältig darauf achten, daß die Isolierung die angegebene Stärke hat. 
Übermäßige Stärke verhindert Lagerung hinter der Innenanlage und 
geringere Stärke verursacht Heruntertropfen von Kondenswasser.

•  Sorgen Sie für ausreichende Belüftung, um ein Entzünden zu verhindern. 
Führen Sie außerdem Brandschutzmaßnahmen aus, derart, dass sich keine 
gefährlichen oder entflammbaren Objekte in der Umgebung befinden.

•  Nachfüllen von R32 bei der Wartung: Vergewissern Sie sich vor dem Nachfüllen 
von R32 bei der Wartung, dass die Ausrüstung zu 100 % vom Stromnetz 
getrennt ist.Sonst liegt Explosionsgefahr durch elektrischen Funkenschlag vor.

• Die Dämmmaterialien müssen die folgenden Spezifikationen erfüllen.
 (1) Wärmeübertragungsrate: 0,040 W/mK oder weniger
 (2) Dicke der Isolierung: 9 mm oder mehr
 (3) Wärmewiderstand: 110 °C oder mehr
 Wenn die Rohrleitungslänge im Außenbereich über 15 m beträgt, muss die Dicke 

der Isolierung 18 mm oder mehr betragen.

Fig. 5-2

ø6,35
ø12,7

 Inneneinheit
 Außenanlage

SUZ-SWM30VA
SUZ-SWM40/60VA2
SUZ-SHWM30/40VAH

SUZ-SHWM60VAH
SUZ-SWM80VA(H)2
SUZ-SWM100VA(H)

Ursprüngliche Menge: 800 g Ursprüngliche Menge: 1100 g

<Kombination für E*SD/E*ST17D/E*ST20D> (*1) <Kombination für E*SD/E*ST17D/E*ST20D> (*1)
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*1. Bei Anschluss an E*ST30D bitte IMMER 50 g extra zur zusätzlichen Füllmenge entsprechend den Grafiken hinzufügen.
*2. Bei einer Rohrlänge von mehr als 26 m bitte unseren Spezialisten konsultieren.
*3. Bei einer Rohrlänge von mehr als 46 m bitte unseren Spezialisten konsultieren.
*4. Bei vollständiger Füllmenge; ursprüngliche + zusätzliche Füllmenge
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90°

A

Fig. 5-3

5. Arbeiten an den Kältemittelrohrleitungen

5.2.5. Prüfung (Fig. 5-7)
• Aufbiegung mit der Abbildung links vergleichen.
•  Wenn festgestellt wird, dass die Aufbiegung/der konisch aufgebogene Bereich 

nicht einwandfrei ist, aufgebogenen Teil abschneiden und Aufbiegung erneut 
vornehmen.

 Rundherum glatt  Kratzer auf Aufbiegungsfläche
 Innenseite ist blank ohne Kratzer  Gerissen
 Ringsherum gleiche Länge  Uneben
 Zu stark
 Schräg

  Beispiele für schlechte 
Ausführung

• Kältemittelöl dünn auf der Sitzfläche des Rohrs auftragen. (Fig. 5-8)
•  Zum Anschließen zunächst die Mitte ausrichten, dann die Konusmutter mit den 

ersten 3 bis 4 Umdrehungen anziehen.
• Die in der nachfolgenden Tabelle ausgeführten Anzugsmomente an der 

Rohrverbindungen an der Inneneinheit einhalten und für das Festziehen zwei 
Schlüssel verwenden. Nicht zu fest anziehen, da sonst der Kelchabschnitt 
beschädigt werden kann.

Kupferrohr O.D.
(mm)

Konusmutter O.D.
(mm)

Anzugsdrehmoment
(N·m)

ø6,35 17 14 - 18
ø9,52 22 34 - 42
ø12,7 26 49 - 61
ø15,88 29 68 - 82

 WARNUNG:
Schließen Sie die Kältemittelleitungen beim Installieren des Geräts fest an, 
bevor Sie den Kompressor einschalten.

 WARNUNG:
Sorgfältig darauf achten, die Konusmutter nicht gewaltsam zu öffnen! (Steht 
unter Innendruck)
Die Konusmutter wie folgt abnehmen:

zischendes Geräusch hört auf).
3. 

abnehmen.

Fig. 5-7

Fig. 5-4

Fig. 5-5

 Kupferrohre
 Gut
 Nicht gut
 Schräg
 Ungerade
 Mit Schnittgraten

 Schnittgrat
  Kupferrohr/
Rohrleitung
  Zusätzliche 
Reibahle
 Rohrschneider

 Konusmutter
 Kupferrohr

 Aufbiegewerkzeug
 Gewindeschneidbacke
 Kupferrohr
 Konusmutter
 Yoke

B

5.2. Ausführung der konischen aufbiegung
•  Hauptursache für Gasaustritt ist unsachgemäße konische Aufbiegung der 

Rohrleitungen.
  Zur sachgemäßen Ausführung der konischen Aufbiegung der Rohrleitung 

folgende Verfahren anwenden.

5.2.1. Abschneiden des Rohres (Fig. 5-3)
• Mit einem Rohrschneider das Kupferrohr sachgerecht abtrennen.

5.2.2. Schnittgrate entfernen (Fig. 5-4)
•  Alle Schnittgrate vollständig vom Querschnitt der Rohrleitung/des Rohres 

entfernen.
• Ende des Kupferrohres/der Rohrleitung beim Entfernen der Schnittgrate nach 

unten neigen, um zu vermeiden, dass Metallteilchen in das Rohr fallen.

• An der Innen- und der Außenanlage angebrachte Konusmuttern abnehmen und 
sie dann nach der Schnittgratbeseitigung auf das Rohr aufsetzen.
(Nach Abschluß der Aufbiegung können sie nicht mehr aufgesetzt werden)

•  Aufbiegungsarbeiten mit einem Aufbiegewerkzeug, wie links gezeigt, ausführen.

Rohrdurchmesser
(mm)

Abmessungen
A (mm)

B+0    (mm)-0,4
Wenn das Werkzeug für R32 

verwendet wird
Kupplungstyp

6,35 0 - 0,5 9,1
9,52 0 - 0,5 13,2
12,7 0 - 0,5 16,6
15,88 0 - 0,5 19,7

Kupferrohr fest in eine Gewindeschneidbacke, die in der obigen Tabelle angegebenen 
Abmessungen aufweist, einklemmen.
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5.3. Reinigungsverfahren/prüfung auf austretende flüssigkeit

5. Arbeiten an den Kältemittelrohrleitungen

REINIGUNGSVERFAHREN

Kältemittelrohrleitungen (sowohl Flüssigkeits- als auch Gasrohrleitungen) an 
Innen- und Außenanlagen anschließen.

Deckel des Wartungszugangs am Absperrventil auf der Seite der Gasrohrleitung 
der Außenanlage abnehmen. (Das Absperrventil arbeitet in dem Zustand wie es 
das Werk verlassen hat (vollständig mit einem Deckel verschlossen) nicht.)

Das Gasventil des Rohrverteilers und die Vakuumpumpe an den Wartungszugang 
des Absperrventils auf der Gasrohrseite der Außenanlage anschließen.

Vakuum mit dem Meßgerät des Verteilerrohrventils überprüfen. Dann Meßgerät 
des Verteilerrohrventils schließen und Vakuumpumpe anhalten.

In diesem Zustand ein bis zwei Minuten belassen. Darauf achten, daß der Zeiger 
des Meßgerätes am Rohrverteiler in der gleichen Stellung bleibt. Vergewissern, 
daß das Manometer -0,101 MPa (-760 mmHg) anzeigt.

Vakuumpumpe laufen lassen. (Vakuumbetrieb länger als 15 Minuten laufen lassen.)

Nach dem Anschließen und Entleeren der Kältemittelrohre den Ventilschaft aller 
Absperrventile auf der Gas- und Flüssigkeitsseite mit einem 4-mm-Sechskantschlüssel 
öffnen. Sobald der Ventilschaft auf den Anschlag trifft, darf er nicht weiter gedreht werden.
Betrieb ohne vollständige Öffnung senkt die Leistung und verursacht Störungen.

Rohrverteilerventil des Meßgerätes schnell vom Wartungszugang des Absperrventils abnehmen.

Rohrleitungslänge: 
Maximal 10 m 

Kein Nachfüllen von Gas notwendig.

Rohrleitungslänge: mehr als 10 m 
Die vorgeschriebene Gasmenge 

nachfüllen.

Den Deckel auf dem Wartungszugang anziehen, um den Ursprungszustand wiederherzustellen.

Deckel erneut anziehen.

Auf austretende Flüssigkeit überprüfen

*Geöffnet
*Geschlossen

Ventilschaft (innen)

Sechskantschlüssel

Vakuumoumpe

Hebel 
(unten)

Absperrventil

Fenster

Absperrventil

Zufluß-Port

Füllschlauch
(für R32)

Füllschlauch 
(für R32)

Hebel (oben)

Manometer-
Verteilerventil (für R32)

Manometer  
(für R32)

Verbindungs-Manometer 
(für R32)

(oder die 
Vakuumpumpe 
verhindert den 
Rückfluß)Adapter, der 

Rückfluß 
vermeidet

Absperrventil
-0,101 MPa 
(-760 mmHg)
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 Die Wartungstafel entfernen.
 Die Kabel wie in den Fig. 6-1, Fig. 6-2 und Fig. 6-3 gezeigt verlegen.

Inneneinheit-Klemmenleiste

 VORSICHT:
• Sorgfältig darauf achten, Fehlverdrahtung zu verhindern.
• Klemmschrauben fest anziehen, damit sie sich nicht lockern können.
• Nach dem Anziehen leicht an den Leitungsdrähten ziehen, um 

sicherzustellen, dass sie nicht locker sind.

 WARNUNG:
• Darauf achten, dass die Bedienungsplatte der Außenanlage sicher 

angebracht wird. Bei nicht einwandfreier Anbringung könnte durch Staub, 
Wasser etc. ein Brand oder ein Stromschlag ausgelöst werden.

• Klemmschrauben fest anziehen.
• Bei der Verdrahtung darauf achten, dass die Netzstromleitungen keiner 

Zugspannung ausgesetzt sind. Anderenfalls kann sich Hitze entwickeln 
und Feuer ausbrechen.

S3

S3
S2
S1

1S 2SL N

21

 Inneneinheit
 Außenanlage
 Verkabelter Hauptschalter (Erdschlussunterbrecher)
 Erdung
 Fernbedienung

 Inneneinheit
 Außenanlage
 Verkabelter Hauptschalter (Erdschlussunterbrecher)
 Erdung
 FernbedienungFür Netzanschluss Für Netzanschluss

• Verdrahtung wie in der Abbildung links unten dargestellt vornehmen. (Kabel ist vor 
Ort zu beschaffen) (Fig. 6-2)
Darauf achten, daß nur Kabel mit der richtigen Polarität verwendet werden.

 Anschlusskabel
 Innenanlage-Klemmenleiste
 Außenanlage-Klemmenleiste
  Achten Sie darauf, dass das Erdungskabel länger ist als die anderen, 
spannungsführenden Kabel.
 Netzkabel für die Stromversorgung
 Leitungsdraht

• Kabel von der Innenanlage einwandfrei an den Klemmenblock anschließen.
•  Den gleichen Klemmenblock und die gleiche Polarität wie bei der Innenanlage verwenden.
• Zur späteren Wartung Anschlusskabel etwas länger lassen.

•  Beide Enden des Anschlusskabels (Verlängerungskabel) sind abisoliert. Wenn das 
Stück zu lang ist oder wenn beim Anschluß Kabel in der Mitte abgeschnitten werden 
muß, Netzkabel auf die in der Abbildung rechts angegebenen Maße abisolieren.

•  Darauf achten, dass das Anschlusskabel nicht mit der Rohrleitung in Kontakt kommt.

•  Führen Sie die Erdungsleitung etwas länger aus als die übrigen. (Mehr als 100 mm)
•  Lassen Sie die Anschlusskabel für zukünftige Wartungszwecke etwas länger als erforderlich.
• Beim Befestigen der Kabel und/oder Drähte am Anschlussblock darauf 

achten, dass jede Schraube in ihre entsprechende Klemme eingeschraubt ist.

L N

L~N~

35 mm
15 mm

Erdleitung (grün/gelb)

Innen-/Außeneinheit-
Verbindungsdraht 3-adrig 
1,5 mm² oder mehr

Außeneinheit-Klemmenleiste

Netzkabel für die Stromversorgung 2,5 mm² oder mehr

Wartungstafel

 Klemmschraube lockern
 Klemenleiste
 Leitungsdraht

Zum Öffnen der Bedienungstafel 
Befestigungsschraube 
entfernen.

Darauf achten, die 
Verbindungsleitung 
des Innen-/
Außengerätes mit 
der vorliegenden 
Kabelklemme zu 
befestigen.

 

S3
S2
S1

21

N~L~S3S2S1

 

  

  

 Klemmschraube lockern
 Klemenleiste
 Leitungsdraht

Wartungstafel

Zum Öffnen der Bedienungstafel 
Befestigungsschraube 
entfernen.

Darauf achten, die 
Verbindungsleitung 
des Innen-/
Außengerätes mit 
der vorliegenden 
Kabelklemme zu 
befestigen.
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S1

S2

S3

S1

S2

S3

Außeneinheit Modell SUZ-SHWM30VAH/40VAH
SUZ-SWM30VA/40VA2/60VA2

SUZ-SHWM60VAH
SUZ-SWM80VA(H)2/SWM100VA(H)

Stromversorgung Außeneinheit ~/N (einzeln), 50 Hz, 230 V ~/N (einzeln), 50 Hz, 230 V
Eingangskapazität Außeneinheit Hauptschalter (Unterbrecher) *1 16 A 20 A

Drähte Anzahl × Durchmesser (mm2)

Stromversorgung Außeneinheit 2 × Min. 2,5 2 × Min. 2,5
Außeneinheit Erdung 1 × Min. 2,5 1 × Min. 2,5
Innen-/Außeneinheit 3 × 1,5 (Polar) 3 × 1,5 (Polar)
Innen-/Außeneinheit Erdung 1 × Min. 1,5 1 × Min. 1,5

Spannungswerte
Außeneinheit L-N *2 230 V AC 230 V AC
Innen-/Außeneinheit S1-S2 *2 230 V AC 230 V AC
Innen-/Außeneinheit S2-S3 *2 12 V DC – 24 V DC 12 V DC – 24 V DC

*1. Es sollte ein Unterbrecher mit mindestens 3 mm Kontakttrennung in jedem Pol vorhanden sein. Einen Fehlerstromschutzschalter (NV) verwenden.
 Darauf achten, dass der Stromunterbrecher mit harmonischen Oberschwingungen kompatibel ist.
 Stets einen Stromunterbrecher verwenden, der mit harmonischen Oberschwingungen kompatibel ist, da dieses Gerät einen Umwandler besitzt.
 Wird ein ungeeigneter Unterbrecher verwendet, kann dies zu einem mangelhaften Betrieb des Umwandlers führen.
*2. Die Werte sind NICHT immer auf Erdung anwendbar.

An der Anschlußklemme S3 liegen 24 V DC gegen S2 an. Zwischen S3 und S1 sind diese Anschlußklemmen NICHT durch einen Transformator oder ein anderes Gerät isoliert.

Hinweise: 1. Der Durchmesser der Drähte muß den örtlichen und nationalen Vorschriften entsprechen.
2.  Netzanschlußkabel und Verbindungskabel von Innen-/Außeneinheit sollten nicht leichter als Polychloropren-ummantelte flexible Kabel sein. 

3. Bei der Installation beachten, daß das Erdkabel länger ist als die anderen Kabel.
4. Verwenden Sie fl ammwidrige Verteilerkabel für die Spannungszuleitung.
5. Verlegen Sie die Leitung ordnungsgemäß, so dass sie nicht mit der Blechkante oder einer Schraubenspitze in Berührung kommt.

 WARNUNG:
An der Anschlußklemme S3 liegt Hochspannung aufgrund der Schaltkreiskonstruktion an, die keine Isolierung zwischen Netz- und Signalkabel vorsieht. Daher 
ist vor der Wartung unbedingt die Hauptstromversorgung abzuschalten. Beim Einschalten des Geräts auf keinen Fall die Anschlußklemmen S1, S2, S3 berühren. 
Wenn ein Trenner zwischen Innen- und Außeneinheit verwendet wird, sollte dieser 3-polig sein.

Spleißen Sie niemals das Netzkabel oder das Verbindungskabel zwischen Innenaggregat und Außengerät, da es andernfalls zu Rauchentwicklung, einem Brand oder einem 
Kommunikationsfehler kommen kann.

Darauf achten, die Verbindungskabel zwischen Außen- und Innenanlage direkt an die Geräte anzuschließen. (Keine Zwischenanschlüsse).
Zwischenanschlüsse können Kommunikationsfehler verursachen, wenn Wasser in die Kabel eindringt und unzureichende Isolierung zur Erdung oder schlechten 
Stromkontakt am Zwischenanschlusspunkt zur Folge hat.

Außeneinheit

3-poliger Trenner

230 V
Einphasig

Trenner

Inneneinheit

7. Wartung

7.1. Gasfüllung (Fig. 7-1)
1.  Den Gaszylinder an die Wartungseinheit der Absperrarmatur (3-Wege) anschließen.
2. Luftreinigung der von der Kältemittelgasflasche kommenden Rohrleitung 

(oder des Schlauchs).

Wärmepumpe im Kühlbetrieb läuft.

Hinweis:
Beim Nachfüllen von Kältemittel die für den Kältemittelkreislauf angegebene 

 VORSICHT:
•  Das Kältemittel nicht in die Atmosphäre freilassen.

Während der Installation, der Neuinstallation oder bei Reparaturen am 
Kältemittelkreislauf dafür sorgen, daß kein Kältemittel in die Atmosphäre gelangt.

• Das Kältemittel aus einer mit Kältemittel gefüllten Gasflasche im flüssigen 
Zustand nachfüllen.

 Falls sich das Kältemittel während des Nachfüllens im gasförmigen Zustand 
befindet, kann sich die Zusammensetzung des Kältemittels in der Flasche 
oder in der Außenanlage ändern. In diesem Fall ist die Leistungsfähigkeit 
des Kältemittelkreislaufs beeinträchtigt oder der Normalbetrieb wird 
gegebenenfalls unmöglich. Um ein Blockieren des Kompressors zu 
verhindern, muss das flüssige Kältemittel langsam nachgefüllt werden.

Bei kaltem Wetter den Gaszylinder mit warmem Wasser (unter 40°C) anwärmen, 
um den hohen Druck des Gaszylinders beizubehalten. Auf keinen Fall jedoch eine 
offene Flamme oder Dampf verwenden.

 Inneneinheit  Kältemittelgasflasche für R32 mit Siphon
 Rohrverbindung  Kältemittel (flüssig)
 Flüssigkeitsrohr  Elektronische Waage für Kältemittelfüllung
 Gasrohr  Nachfüllschlauch (für R32)
 Absperrventil
 Außenanlage
 Kältemittelgasflaschen- 
ventil

  Unterdruckmesser-Rohrverzweigungsventil 
(für R32)
 Wartungsöffnung

Fig. 7-1
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Lesen Sie das Installationshandbuch des Innengeräts.

Stellen Sie sicher, dass Wasserdurchflussmenge und Rücklauftemperaturbereich im Wasserkreislauf wie folgt sind.
Diese Kurven stehen mit der Wassermenge in Beziehung.

 Heizen

12,0

15,0

18,0

21,0

24,0

7,0                     9,0                   11,0                    13,0                  15,0                   17,0

9,0

12,0

15,0

18,0

21,0

24,0

11,0 13,0 15,0 17,0 19,0 21,0 23,0 25,0 27,0

Hinweis:
•  Vermeiden Sie während des Abtauens unbedingt den nicht verfügbaren Bereich.
 Anderenfalls wird das Außengerät unzureichend abgetaut und/oder der Wärmetauscher des Innengeräts kann einfrieren.

  Anderenfalls besteht die Gefahr, dass die Wärmetauscherplatte einfriert und beschädigt wird; auch kann aufgrund unzureichender Abtauung der Außenwärmetauscher 
einfrieren.
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]

Wasserdurchflussrate [L/min]

Mindesttemperatur des Rücklaufwassers aufgrund der Wassermenge im System

(10L~20L)

(30L~40L)

(20L~30L)

(Über 40L)

Wasserdurchflussrate [L/min]

Mindesttemperatur des Rücklaufwassers aufgrund der Wassermenge im System

(17L~20L)

(30L~40L)

(20L~30L)

(Über 40L)

Nicht verfügbarer Bereich

Verfügbarer Bereich

Verfügbarer Bereich

Nicht verfügbarer Bereich
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 Kühlen

Hinweis: 
Vermeiden Sie während des Abtauens unbedingt den nicht verfügbaren Bereich.
Anderenfalls wird das Außengerät unzureichend abgetaut und/oder der Wärmetauscher des Innengeräts kann einfrieren.

R
üc

kl
au

fw
as

se
rte

m
p.

 [°
C

]

Wasserdurchflussrate [L/min]
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Nicht verfügbarer Bereich

Verfügbarer Bereich

Verfügbarer Bereich
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Wenn Sie die Außenanlage für eine Neuaufstellung oder Entsorgung abmontieren, 
pumpen Sie das System mit folgenden Bedienungsschritten leer, sodass kein 
Kühlmittel in die Atmosphäre gelangt.

  UNTERBRECHEN Sie die Stromzufuhr (einschließlich Innengerät, Heizung, 
Außengerät usw.)

  Verbinden Sie das Unterdruckmesser-Rohrverzweigungsventil mit dem 
Wartungsanschluss des Absperrventils an der Gasrohr-Seite des Außengerätes.

  Schließen Sie das Absperrventil auf der Flüssigkeitsrohr-Seite des 
Außengerätes vollständig.

  Ändern Sie die Einstellungen am Innengerät.
 •   Stellen Sie an der Steuerplatine des Innengeräts die DIP-Schalter SW1-3 auf 

OFF, SW2-1 auf OFF, SW2-4 auf ON und SW6-3 auf OFF.
 •   Trennen Sie die Signaleingänge IN1 (Raumthermostateingang 1), IN4 

(Anforderung-Steuereingang (Demand)) und IN5 (Außenthermostateingang).

IN5IN4IN1

  Schalten Sie die Stromversorgung EIN.
  Wählen Sie im Hauptmenü am Hauptsteuergerät des Innengeräts „Heating/

 

9. Leerpumpen

  Wählen Sie im Hauptmenü die Option „Service“ und ändern Sie die 
Einstellungen wie unten beschrieben. Sie werden aufgefordert, ein Passwort 
einzugeben. DAS WERKSSEITIG VORGEGEBENE PASSWORT ist „0000“.

stat function“ und stellen Sie dann die minimale Außenlufttemperatur auf 
*(Sternchen) ein.

 •  Wählen Sie „Running information“ und setzen Sie die Referenzadresse auf 351.

 

  Führen Sie den Kältemittelsammelvorgang durch.
 •   Drücken Sie die Taste „ON/OFF“ am Hauptsteuergerät.
 •   Wählen Sie im Option-Menü den Eintrag „Cooling ON“.
 •   Stellen Sie die Zieltemperatur für das Kältemittel auf 5 °C ein. Wenn die Anlage 

durch einen Raumthermostaten gesteuert wird, stellen Sie die Zieltemperatur 
des Raums auf 10 °C ein.

    Der Kältemittelsammelvorgang beginnt nach 60 Sekunden.
 •   Details oder weitere Informationen über die Einstellungen am Hauptsteuergerät 

erhalten Sie in der Installationsanleitung oder der Bedienungsanleitung des 
Innengeräts.

  

  

Fortsetzung nächste Seite.
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  Schließen Sie das Absperrventil am seitlichen Gasrohr an der Außenanlage 
vollständig, wenn das Druckmessgerät einen Druck von 0,05 bis 0 MPa [Gauge] 
anzeigt (etwa 0,5 bis 0 kgf/cm2), und schalten Sie die Außenanlage sofort aus.

 •  Drücken Sie die Taste „ON/OFF“ an der Fernbedienung, um die Außenanlage 
auszuschalten.

 *  Beachten Sie, dass bei langen Verlängerungsrohren und einer großen 
Kältemittelmenge möglicherweise kein Abpumpen durchgeführt werden kann. 
Verwenden Sie in diesem Fall eine Kältemittelsammelvorrichtung, um das 
gesamte Kältemittel im System zu sammeln.

  Setzen Sie die im Schritt  weiter oben geänderte Einstellung wieder zurück.
  Drücken Sie am Hauptsteuergerät des Innengeräts die Taste „ON/OFF“ etwa 3 
Sekunden lang, um das Gerät zu stoppen.

  Setzen Sie die Einstellungen am Hauptsteuergerät zurück, die Sie in anderen 
Schritten als  geändert hatten.

 * So setzen Sie „Running information“ zurück: Referenzadresse auf 350 zurücksetzen.
  Schalten Sie die gesamte Stromversorgung AUS, und stellen Sie die DIP-
Schalter an der Platine des Innengeräts wieder so ein, wie sie vorher waren.

  Entfernen Sie das Gasventil des Rohrverteilers, und trennen Sie dann die 
Kältemittelleitungen.

 WARNUNG:
Wenn der Kältemittelkreislauf ein Leck aufweist, NICHT mit dem Kompressor 
abpumpen.
Schalten Sie beim Abpumpen des Kältemittels den Kompressor ab, bevor die 
Kältemittelleitungen getrennt werden.
• Wenn die Kältemittelleitungen bei laufendem Kompressor getrennt werden 

und das Absperrventil (Kugelventil) geöffnet ist, könnte der Druck im 
Kältemittelkreislauf extrem hoch werden, wenn Luft angesaugt wird, 
sodass die Leitungen platzen, Personen verletzt werden usw.

 VORSICHT:
Verwenden Sie diesen Kühlmodus für KEINE anderen Zwecke als zum 
Abpumpen, wenn eine Verbindung zu einem Innengerät besteht, das den 
Kühlmodus nicht zulässt.

9. Leerpumpen

10. Technische Daten
Außenanlage SUZ-SWM30VA SUZ-SHWM30VAH SUZ-SWM40VA2 SUZ-SHWM40VAH SUZ-SWM60VA2 
Stromversorgung V / Phase / Hz 230 / Einzeln / 50
Abmessungen (B × H × T) mm 800 × 714 × 285

Schallleistungspegel (Heizen)
*1 dB(A) 57 57 57 58 60
*2 dB(A) 54 54 54 55 56

Außenanlage SUZ-SHWM60VAH SUZ-SWM80VA(H)2 SUZ-SWM100VA(H)
Stromversorgung V / Phase / Hz 230 / Einzeln / 50
Abmessungen (B × H × T) mm 840 × 880 × 330

Schallleistungspegel (Heizen)
*1 dB(A) 60 60 62
*2 dB(A) 58 59 60

*1.  Gemessen bei angegebener Betriebsfrequenz bei einer Umgebungstemperatur von 7 °C Trockenkugeltemperatur/6 °C Feuchtkugeltemperatur und einer 
Wasserauslasstemperatur von 55 °C

*2. Gemessen nach EN12102 unter den Bedingungen der EN14825



Issued: 1 Apr. 2022 Tadashi SAITO
THAILAND  Manager, Quality Assurance Department

MITSUBISHI ELECTRIC, SUZ-SWM30VA*, SUZ-SWM40VA*, SUZ-SWM60VA*, SUZ-SWM80VA*, SUZ-SWM100VA*
 SUZ-SHWM30VAH*, SUZ-SHWM40VAH*, SUZ-SHWM60VAH*, SUZ-SWM80VAH*, SUZ-SWM100VAH*
  * : , , 1, 2, 3, · · · , 9

2014/35/EU: Low Voltage Directive
2006/42/EC: Machinery Directive
2014/30/EU: Electromagnetic Compatibility Directive
2011/65/EU, (EU) 2015/863 and (EU) 2017/2102: RoHS Directive
2009/125/EC: Energy-related Products Directive and Regulation (EU) No 813/2013

MITSUBISHI ELECTRIC CONSUMER PRODUCTS (THAILAND) CO., LTD
700/406 MOO 7, TAMBON DON HUA ROH, AMPHUR MUANG, CHONBURI 20000, THAILAND

EU DECLARATION OF CONFORMITY
EU-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
DÉCLARATION DE CONFORMITÉ UE
EU-CONFORMITEITSVERKLARING
DECLARACIÓN DE CONFORMIDAD UE
DICHIARAZIONE DI CONFORMITÀ UE

DECLARAÇÃO DE CONFORMIDADE UE
EU-OVERENSSTEMMELSESERKLÆRING

EG-DEKLARATION OM ÖVERENSSTÄMMELSE
AB UYGUNLUK BEYAN

EU-ERKLÆRING OM SAMSVAR
EU-VAATIMUSTENMUKAISUUSVAKUUTUS

EÚ VYHLÁSENIE O ZHODE

IZJAVA EU O SKLADNOSTI

EL-I VASTAVUSDEKLARATSIOON

ES ATITIKTIES DEKLARACIJA
EU IZJAVA O SUKLADNOSTI
EU IZJAVA O USAGLAŠENOSTI

hereby declares under its sole responsibility that the air conditioner(s) and heat pump(s) for use in residential, commercial, and light-industrial environments described below:
erklärt hiermit auf seine alleinige Verantwortung, dass die Klimaanlage(n) und Wärmepumpe(n) für das häusliche, kommerzielle und leichtindustrielle Umfeld wie unten beschrieben:
déclare par la présente et sous sa propre responsabilité que le(s) climatiseur(s) et la/les pompe(s) à chaleur destinés à un usage dans des environnements résidentiels, commerciaux 
et d’industrie légère décrits ci-dessous :
verklaart hierbij onder eigen verantwoordelijkheid dat de voor huishoudelijke, handels- en lichtindustriële omgevingen bestemde airconditioner(s) en warmtepomp(en) zoals onder-
staand beschreven:
por la presente declara, bajo su exclusiva responsabilidad, que el(los) acondicionador(es) de aire y la(s) bomba(s) de calor previsto(s) para su uso en entornos residenciales, comer-
ciales y de industria ligera que se describen a continuación:
conferma con la presente, sotto la sua esclusiva responsabilità, che i condizionatori d’aria e le pompe di calore destinati all’utilizzo in ambienti residenziali, commerciali e semi-industriali 
e descritti di seguito:

-

declara pela presente, e sob sua exclusiva responsabilidade, que o(s) aparelho(s) de ar condicionado e a(s) bomba(s) de calor destinados a utilização em ambientes residenciais, 
comerciais e de indústria ligeira descritos em seguida:
erklærer hermed under eneansvar, at det/de herunder beskrevne airconditionanlæg og varmepumpe(r) til brug i beboelses- og erhvervsmiljøer samt i miljøer med let industri:
intygar härmed att luftkonditioneringarna och värmepumparna som beskrivs nedan för användning i bostäder, kommersiella miljöer och lätta industriella miljöer:

eder:
-

-

erklærer et fullstendig ansvar for undernevnte klimaanlegg og varmepumper ved bruk i boliger, samt kommersielle og lettindustrielle miljøer:
vakuuttaa täten yksinomaisella vastuullaan, että jäljempänä kuvatut asuinrakennuksiin, pienteollisuuskäyttöön ja kaupalliseen käyttöön tarkoitetut ilmastointilaitteet ja lämpöpumput:

kinnitab oma ainuvastutusel, et allpool toodud elu-, äri- ja kergtööstuskeskkondades kasutamiseks mõeldud kliimaseadmed ja soojuspumbad:

-

nastavku:

is/are in conformity with provisions of the following Union harmonisation legislation.
die Bestimmungen der folgenden Harmonisierungsrechtsvorschriften der Union erfüllt/
erfüllen.
est/sont conforme(s) aux dispositions de la législation d’harmonisation de l’Union 
suivante.
voldoet/voldoen aan bepalingen van de volgende harmonisatiewetgeving van de Unie.
cumple(n) con las disposiciones de la siguiente legislación de armonización de la Unión.
sono in conformità con le disposizioni della seguente normativa dell’Unione sull’armoniz-
zazione.

-
ção da União.
er i overensstemmelse med bestemmelserne i følgende harmoniserede EU-lovgivning.
uppfyller villkoren i följande harmoniserade föreskrifter inom unionen.

-

er i samsvar med forskriftene til følgende EU-lovgivning om harmonisering.
ovat seuraavan unionin yhdenmukaistamislainsäädännön säännösten mukaisia.

vastavad järgmiste Euroopa Liidu ühtlustatud õigusaktide sätetele.



<ENGLISH>
English is original. The other languages versions are translation of the original.

 CAUTION
• Refrigerant leakage may cause suffocation. Provide ventilation in accordance with EN378-1.
• Be sure to wrap insulation around the piping. Direct contact with the bare piping may result in 

burns or frostbite.
• Never put batteries in your mouth for any reason to avoid accidental ingestion.
• Battery ingestion may cause choking and/or poisoning.
• Install the unit on a rigid structure to prevent excessive operation sound or vibration.
• The A-weighted sound pressure level is below 70dB.
• This appliance is intended to be used by expert or trained users in shops, in light industry and 

on farms, or for commercial use by lay persons.

<PORTUGUÊS>
O idioma original é o inglês. As versões em outros idiomas são traduções do idioma 
original.

 CUIDADO
• 
• 

tubagens não isoladas pode resultar em queimaduras ou ulcerações provocadas pelo frio.
• Nunca coloque pilhas na boca, por nenhum motivo, para evitar a ingestão acidental.
• A ingestão de uma pilha pode causar obstrução das vias respiratórias e/ou envenenamento.
• Instale a unidade numa estrutura robusta, de forma a evitar ruídos ou vibrações excessivos 

durante o funcionamento.
• O nível de pressão sonora ponderado A é inferior a 70 dB.
• Este equipamento destina-se a ser utilizado por especialistas ou utilizadores com formação 

em lojas, na indústria ligeira e em quintas, ou para utilização comercial por leigos.

<DEUTSCH>
Das Original ist in Englisch. Die anderen Sprachversionen sind vom Original übersetzt.

 VORSICHT
• Wenn Kältemittel austritt, kann dies zu Ersticken führen. Sorgen Sie in Übereinstimmung mit EN378-1 für Durchlüftung.
• Die Leitungen müssen isoliert werden. Direkter Kontakt mit nicht isolierten Leitungen kann zu 

Verbrennungen oder Erfrierungen führen.
• Nehmen Sie niemals Batterien in den Mund, um ein versehentliches Verschlucken zu vermeiden.
• Durch das Verschlucken von Batterien kann es zu Erstickungen und/oder Vergiftungen kommen.
• Installieren Sie das Gerät auf einem stabilen Untergrund, um übermäßige Betriebsgeräusche 

oder -schwingungen zu vermeiden.
• Der A-gewichtete Schalldruckpegel ist niedriger als 70dB.
• Dieses Gerät ist vorgesehen für die Nutzung durch Fachleute oder geschultes Personal in Werkstätten, in 

der Leichtindustrie und in landwirtschaftlichen Betrieben oder für die kommerzielle Nutzung durch Laien.

<DANSK>
Engelsk er originalen. De andre sprogversioner er oversættelser af originalen.

 FORSIGTIG
• Lækage af kølemiddel kan forårsage kvælning. Sørg for udluftning i overensstemmelse med EN378-1.
• Sørg for at pakke rørene ind i isolering. Direkte kontakt med ubeklædte rør kan forårsage 

forbrændinger eller forfrysninger.
• Batterier må under ingen omstændigheder tages i munden for at forhindre utilsigtet indtagelse.
• Indtagelse af batterier kan forårsage kvælning og/eller forgiftning.
• Installér enheden på en fast struktur for at forhindre for høje driftslyde eller vibrationer.
• Det A-vægtede lydtrykniveau er under 70dB.
• Dette apparat er beregnet til at blive brugt af eksperter eller udlærte brugere i butikker, inden 

for let industri og på gårde eller til kommerciel anvendelse af lægmænd.

<FRANÇAIS>
L’anglais est l’original. Les versions fournies dans d’autres langues sont des traductions 
de l’original.

 PRECAUTION

accord avec la norme EN378-1.
• Assurez-vous que la tuyauterie est enveloppée d’isolant. Un contact direct avec la tuyauterie 

• Ne mettez jamais des piles dans la bouche pour quelque raison que ce soit pour éviter de les avaler par accident.

• Installez l’appareil sur une structure rigide pour prévenir un bruit de fonctionnement et une vibration excessifs.
• Le niveau de pression acoustique pondéré est en dessous de 70 dB.
• Cet appareil est conçu pour un utilisateur expert ou les utilisateurs formés en magasin, dans l’industrie 

légère et dans l’agriculture ou dans le commerce par le profane. 

<SVENSKA>
Engelska är originalspråket. De övriga språkversionerna är översättningar av originalet..

 FÖRSIKTIGHET
• Köldmedelsläckage kan leda till kvävning. Tillhandahåll ventilation i enlighet med EN378-1.
• Kom ihåg att linda isolering runt rören. Direktkontakt med bara rör kan leda till brännskador 

eller köldskador.
• Stoppa aldrig batterier i munnen, de kan sväljas av misstag.
• Om ett batteri sväljs kan det leda till kvävning och/eller förgiftning.
• Montera enheten på ett stadigt underlag för att förhindra höga driftljud och vibrationer.
• Den A-vägda ljudtrycksnivån är under 70dB.
• Denna apparat är ämnad för användning av experter eller utbildade användare i affärer, inom 

lätt industri och på lantbruk, eller för kommersiell användning av lekmän.

<NEDERLANDS>
Het Engels is het origineel. De andere taalversies zijn vertalingen van het origineel.

 VOORZICHTIG
• Het lekken van koelvloeistof kan verstikking veroorzaken. Zorg voor ventilatie in overeenstemming 

met EN378-1.
• Isoleer de leidingen met isolatiemateriaal. Direct contact met de onbedekte leidingen kan 

leiden tot brandwonden of bevriezing.
• Stop nooit batterijen in uw mond om inslikking te voorkomen.
• Het inslikken van batterijen kan verstikking of vergiftiging veroorzaken.
• Installeer het apparaat op een stabiele structuur om overmatig lawaai of trillingen te voorkomen.
• Het niveau van de geluidsdruk ligt onder 70 dB(A).
• Dit apparaat is bedoeld voor gebruik door ervaren of opgeleide gebruikers in werkplaatsen, 

in de lichte industrie en op boerderijen, of voor commercieel gebruik door leken.

<ESPAÑOL>

son traducciones del original.

 CUIDADO
• 
• Asegúrese de colocar el aislante alrededor de las tuberías. El contacto directo con la tubería 

puede ocasionar quemaduras o congelación.
• Para evitar una ingestión accidental, no coloque las pilas en su boca bajo ningún concepto.

• Coloque la unidad en una estructura rígida para evitar que se produzcan sonidos o vibraciones 
excesivos debidos a su funcionamiento.

• El nivel de presión acústica ponderado A es inferior a 70 dB.
• 

industrias ligeras y granjas, o a su uso comercial por parte de personas no expertas.

<ITALIANO>
Il testo originale è redatto in lingua Inglese. Le altre versioni linguistiche rappresentano 
traduzioni dell’originale.

 ATTENZIONE

conformità con la norma EN378-1.
• Accertarsi di applicare materiale isolante intorno alle tubature. Il contatto diretto con le 

tubature non schermate può provocare ustioni o congelamento.
• Non introdurre in nessun caso le batterie in bocca onde evitare ingestioni accidentali.
• L’ingestione delle batterie può provocare soffocamento e/o avvelenamento.
• Installare l’unità su una struttura rigida in modo da evitare rumore o vibrazioni eccessivi durante il funzionamento.
• Il livello di pressione del suono ponderato A è inferiore a 70dB.
• Questa apparecchiatura è destinata all’utilizzo da parte di utenti esperti o addestrati in negozi, 

industria leggera o fattorie oppure a un uso commerciale da parte di persone non esperte.

• 

• 

• 

<TÜRKÇE>

• 

• 

-

 

• -

 
-

-

• 
-

-

 

• 
-

-



<NORSK>
Originalspråket er engelsk. De andre språkversjonene er oversettelser av originalen.

<POLSKI>

 FORSIKTIG

 UWAGA

• Kjølemiddellekkasje kan forårsake kvelning. Sørg for ventilering i samsvar med EN378-1.
• Pass på at isoleringen pakkes godt rundt røret. Direkte kontakt med ukledte rør kan forårsake 

brannskader eller forfrysninger.
• Aldri plasser batteri i munnen, da dette kan medføre en risiko for at du svelger batteriet ved 

et uhell.
• Hvis du svelger et batteri, kan du risikere kvelning og/eller forgiftning.
• Installer enheten på en stabil struktur for å forhindre unødvendig mye driftsstøy eller vibrering.
• Det A-vektede lydtrykknivået er under 70 dB.
• Dette apparatet er ment for bruk av eksperter eller faglært personell i butikker, lettindustri og 

på gårder, eller for kommersielt bruk av ikke-fagmenn.

• 

• 

• 

<SUOMI>
Englanti on alkuperäinen. Muut kieliversiot ovat alkuperäiskappaleen käännöksiä.

<LATVISKI>

<LIETUVIŠKAI>

<HRVATSKI>
Tekst je izvorno napisan na engleskom jeziku. Tekst na ostalim jezicima predstavlja 
prijevod izvorno napisanog teksta. 

<MAGYAR> <SRPSKI>
Prevod originala. Verzije na drugim jezicima su prevodi originala.

ale originalului.

<EESTI>
Originaaljuhend on ingliskeelne. Muudes keeltes versioonid on originaali tõlked.

 HUOMIO  

 POZOR  ATSARGIAI

 UPOZORNENIE  OPREZ

 VIGYÁZAT  OPREZ

 POZOR

 

 ETTEVAATUST!

• Vuotava kylmäaine voi aiheuttaa tukehtumisen. Ilmanvaihdon on oltava EN378-1-standardin 
mukainen.

• Kääri putken ympärille eristysmateriaalia. Paljaan putken koskettamisesta voi seurata palo- 
tai paleltumavammoja.

• Älä koskaan laita paristoja suuhun, jotta et vahingossa nielaisisi niitä.
• Paristojen nieleminen voi aiheuttaa tukehtumisen ja/tai myrkytyksen.
• Asenna yksikkö tukeviin rakenteisiin, jotta sen käytöstä ei syntyisi ylimääräistä ääntä tai tärinää.
• A-painotettu äänenpainetaso on alle 70 dB.
• Laite on tarkoitettu asiantuntijoiden tai laitteelle koulutuksen saaneiden käyttöön kaupoissa, 

pienteollisuudessa ja maatiloilla tai maallikoille kaupalliseen käyttöön.

-

• 

• 

-
vozního hluku a vibrací.

-

ar vibracijos.

• 

-

-
mom HR EN378-1. 

do opeklina ili smrzavanja. 

• 

-
striji i na poljoprivrednim gospodarstvima ili laici u komercijalne svrhe. 

-
lést okozhat.

• 

-

EN378-1.
-

tine ili promrzline.
• 

• 

• 

• Naprava je namenjena za uporabo s strani strokovnih ali ustrezno usposobljenih uporabnikov 
v trgovinah, lahki industriji in na kmetijah ter za komercialno uporabo s strani nestrokovnih 
uporabnikov.

standardului EN378-1.
-

acestora.

• 

• -

• Külmaaine leke võib põhjustada lämbumist. Tuulutamine standardi EN378-1 kohaselt.
• Mähkige torude ümber kindlasti isolatsiooni. Vahetu kontakt paljaste torudega võib põhjusta-

da põletusi või külmakahjustusi.
• Hoiduge patareide tahtmatust allaneelamisest, ärge kunagi pange ühelgi põhjusel patareisid suhu.
• Patarei allaneelamine võib põhjustada lämbumist ja/või mürgitust.
• Paigaldage seade jäigale struktuurile, et vältida ülemäärast tööheli ja vibreerimist.

• Seade on mõeldud kasutamiseks asjatundjatele ja väljaõppe läbinud kasutajatele poodides, 
kergtööstuses ja taludes ning kommertskasutuseks tavaisikute poolt.
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